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Konkretisierung der ArbStattV durch ASR

,Die vorliegende Arbeitsstattenregel wurde in Anwendung des
Kooperationsmodells (BArbBI. 6/2003 S. 48) erarbeitet und
Ubernimmt die grundlegenden Inhalte der BGR 232
,Kraftbetatigte Fenster, Tldren und Tore“ des
Fachausschusses ,Bauliche Einrichtungen® der Deutschen
Gesetzlichen Unfallversicherung.”
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Technische Aufsichtsbeamte
und Sachverstandige

Bundesarbeitsgemeinschatft Bundesverband Deutscher
der Mittel- und Grol3betriebe FA B E Heim-, Bau- und Gartenmarkte e.V.
t des Einzelhandels Deutscher
Bundesvereiniaun Gewerkschaftsbund
Hricesvereiaung Fenster, ver di-

der Deutschen
Arbeitgeberverbande e.V. . : .
g Tiren, Institut fur

Industrieverband Fenstertechnik e. V. (i.f.t.)

i Tor
Tore, Tiren, Zargen ore R
Herstellerfirmen Turautomationen (FTA)
Bundesministerium fr
Bundeslander/LASI Arbeit und Soziales Deutsche Gesetzliche

Unfallversicherung
BVT - Verband Tore  Institut fur Arbeitsschutz (BGIA)

Bundesanstalt fir Arbeitsschutz
DIN Normenausschuss und Arbeitsmedizin (BAUA)

Bauwesen

Architektenkammer
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ASR Al1.7 ,Turen und Tore", aus vier macht eine ASR

Hennef, 08.06.2009,

Frie3 & Gotte
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ASR Al.7 ersetzt:
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*ASR 10/1 ,Turen, Tore"

*ASR 10/5 ,Glasturen, Turen mit Glaseinsatz"

*/ASR 10/6 ,Schutz gegen Ausheben, Herausfallen und
Herabfallen von Turen und Toren®

*ASR 11/1-5 ,Kraftbetatigte Turen und Tore"
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so allgemein wie moglich
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S0 konkret wie notig

Moglichst keine Verweise auf Regelwerke Dritter
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Brandschutz (bauaufsichtliche Zulassung)
-Selbsttatiges Schliefl3en im Brandfall;
-Prifung durch Betreiber (Schliel3funktion)
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300 mm/s
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Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung

BG-Information

Sicherer Umgang mit Tiiren

BGI 861-2 September 2007

|
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Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung
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©® ASR Al.7 Turen und Tore — Handlungshilfen zum sichreren Umgang mit Tdren und Tore

Hennef, 08.06.2009, Frie3 & Gotte



Y FABE

Fachausschuss
Bauliche Einrichtungen

Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung

Berufsgenossenschafiliche
Informationen fir Sicherheit BG| 8 é -|
1

und Gesundheit bei der Arbeit
ZH 1/478)

RG-Information

Fachausschuss

&E:t;f:;;e Einrichfungen” . Helaptsicin g
gewerblichen

Sicherer Umgang mit
Toren

vom Juni 2003

HVBG

Berufsgenossenschaften
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Berufsgenossenschatliche
Inormationen fiir Sicherheit BG| 5 04 3

und Gesundhsit bei der Arbeit

BG-nformation

Sicherheit von
kraftbetatigten Karusselltiren

vomn September 2005

Fachausciuan =
.Bauliche Einrchiungan’ HVBG

dar B2 . —ouptverbond dar
gewerblichen
Jesulsgenussenschallen
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Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung

¥ BGHW

Berufsgenossenschaft
Hande] und
Warendistribution

Merkblatt

M 29

Ausgabe
01.2008

Fachausschuss Bauliche Einrichtungen
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Glastiiren, Glaswande

BG-Information

BGl 669

Grofe Griffe und auffallende Klebefolien erfiillen die
Forderung nach Kenntlichmachung von Glastiiren.
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Inhalt der ASR Al.7
Zielstellung
Anwendungsbereich
Begriffsbestimmungen
Planung von Turen und Toren
Auswahl von Turen und Toren
Sicherung gegen mechanische Gefahrdungen
Sicherung der Flugelbewegung
Sicherheit der Steuerung
Anforderungen an Turen und Tore im Verlauf von
Fluchtwegen
Instandhaltung einschliel3lich sicherheitstechnischer
Prufung
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— Die Produktnormen (CE) fur Turen und Tore enthalten
Anforderungen an die Nutzungssicherheit, aber kaum an
den Einbauort oder dessen Umgebung.

Deshalb sind zur Konkretisierung der Sicherheitsanfor-
derungen fur das ,Einrichten® und ,Betreiben* Detail-
regelungen zum Standort und zur Beschaffenheit weiterhin

erforderlich; z. B. Sicherheitsabstande zu bewegten
Flligeln.
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Beispiel: nachtraglicher
,Schutz“ des
kraftbetatigten
Schiebetors.
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Vermeiden von Quetschgefahr zum Schutz des Korpers
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I Definition:
Tar Einrichtung fur den Durchgang von
t Personen
Tor Einrichtung fur die Durchfahrt von Fahr-

zeugen und den Durchgang von Personen

Handbetatigt Die zur Fligelbewegung erforderliche
Energie wird ausschliel3lich durch Muskel-
kraft zugefuhrt (keine halbautomatischen
Tdren)

Max. Kraftaufwand: Tar: 220 N, Tor: 260 N
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Sicherung gegen Eingeschlossenwerden
Kettenzug

Zur
Handbetatigung

ASR Al.7:

i Bel schweren Toren
Ist der Einsatz von
Notstromaggregaten
moglich.”
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I Bauliche Rinrichtingen

I Kraftbetatigt Die Fligelbewegung erfolgt teilweise oder
t vollstandig durch Kraftmaschinen

Neue Forderungen:

- nicht nur far Tlren sondern auch far
Tore Handbetatigung, wenn nicht bel
Stromausfall selbststandig offnen.

- mit selbsttatig wirkenden Sicherungen
ausgestattet sein,
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Bauliche Einrichtungen .
Anwesenheitserkennung
Lichtgitter Radar / Infrarot
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Schwachstellen der Sensoren

- meist keine Detektion bis zum Boden
(Totbereich)

- Erfassungsvermaogen unterschiedlich,
je nach Farbe, Form und Oberflachen-
struktur des zu erkennenden Objektes

- leicht manipulierbar
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Selbsttatig wirkende Sicherungen

Tiean

7 Personen

£

Schematische
Darstellung eines
Gummiprofils mit einer
Schaltleiste

Schaltleiste
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Sicherung gegen Abstlrzen angehobener Torfllgel

. . A:
Federbruchfangvorrichtung Seilbruchsicherung
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Einzugsgetahr im Sturzbereich
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Einzugsgefahr im Sturzbereich

*Einzugssicherung
(einfehlersicher)

glatte Flugelflache

*Begrenzung der
anzuhebenden Kraft

eTotmannsteuerung
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Verdecken von Gefahrstellen
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Kriterien fur Planung und Auswahl von Turen

Bauart Drehflagelttr 0 Schiebetlr O
Karusselltur 0 Falttir O
....... 0

Offnungsweise Kraftbetatigung [
Handbetétigung 1

Zusétzliche Eigenschaften Feuerschutz 0 Schallschutz 0
Rauchschutz 0 Windbelastung [
Luftschlitze 0 Sachschutz O
....... 0 Flucht- und Rettungswege 0

Material Metall 0 Holz 0
Glas(-anteil) 0

Durchsichtméglichkeit Fenster 0
Lichtband 0

Abmessungen Breite x Hohe ............... MM X e, mm

(lichtes MaR)

Steuerung Impulssteuerung O
Steuerung ohne Selbsthalt [
(Totmannsteuerung)

Sicherheitseinrichtung Kraftbegrenzung 0
Schaltleiste 0
Anwesenheitserkennung O

Art der Personen Unterwiesene Personen

(Art der Nutzung) Nicht unterwiesene Personen

Offentlicher Bereich
Besonders schutzbedirftige Personen

I
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Gefahrstelle

Gefdhrdung nach

DIN EN ISO 12100, Abs. 4.2

Darstellung

A~ Haupischlief>
kante/
Gegenschliel-
kante

Finziehen von Hand, Arm, Ful,
Bein, Kérper bei Kleinkindemn
Quetschen von Kopf, Rumpf,
Hand, Arm, Ful, Bein

Scheren von Hand, Arm, Fuf3,
Bein

B: Haupischlief-

Quetschen von Hand, Fuf

kante,/ o Scheren' von Hand, FuB
Innenwand

C: Nebenschlief- |e Quetschen von Hand, FuP
kante,/ e Scheren? der Hand
Boden e Stoflen des Karpers durch den

Turflogel

D: Nebenschlie?-
kante /

Quetschen der Hand
Scheren®! der Hand

Decke

Bei hervorstehenden Profilen
Je nach Bodenbeschatfenheit
Je nach Deckenbeschaffenheit

W R

ANMERKUNG: In Abhéingigkeit von der konsiruktiven Ausfihrung, z B, an schwenk-
baren Tirligeln, kénnen zusdizliche mechanische Gefdhrdungen
auffreten!
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Not-Befehls-
einrichtungen
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,Eine NOT-HALT Einrichtung ist dann erforderlich, wenn im
Ergebnis einer Gefahrdungsbeurteilung festgestellt wird, dass
durch diese Malinahme eine zusatzliche Sicherheit erreicht
werden kann.*
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Erkennbarkeit

t Kennzeichnung
durchsichtiger Fltgel
In Augenhohe
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Werkstoffe fur durchsichtige Flachen gelten als
bruchsicher, wenn sie die baurechtlichen
Bestimmungen flur Sicherheitsglas erfullen (z. B.
Einscheiben- und Verbundsicherheitsglas). Die
Bruchsicherheit hangt entscheidend davon ab, dass
das Glas nicht beschadigt ist und dass keine
unzulassige Spannungen oder Belastungen auf das
Glas einwirken.

Drahtglas ist kein Sicherheitsglas.
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Projekt: Verbesserung der Sicherheit beim
Umgang mit Einscheiben-Sicherheitsglas

e Scharfkantige Krtiimel
* Schollenbildung

e Kantenschutz an
Ganzglastlren

~* Herstellungsverfahren
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Laut Definition soll ESG in kleine, nicht scharfkantige Krümel zerfallen.

Tut es aber nicht!

Die Krümel sind Scharfkantig (bei Glasbruch kaum zu verhindern) und bleiben teilweise beim Bruch im Verbund, also in großen Schollen. Diese Schollen Verursachen schwere Verletzungen 



In einem Projekt soll ermittelt werden, womit die Sicherheit im Umgang mit ESG verbessert werden kann:

- Herstellung 

- Hitzetests (ESG H)

- Kantenschutz





Schlagzeuger von Abba an einer Glastüre verblutet
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Sicherheitstechnische Prifung

Kraftbetatigte Turen und Tore mussen nach den
Vorgaben des Herstellers vor der ersten
Inbetriebnahme, nach wesentlichen Anderungen
sowie wiederkehrend sachgerecht auf inhren
sicheren Zustand geprift werden. Die
wiederkehrende Prufung sollte mindestens einmal
jahrlich erfolgen. Die Ergebnisse der
sicherheitstechnischen Prifung sind aufzuzeichnen
und in der Arbeitsstatte aufzubewahren.

~ I N R

Prufung der Schliel3krafte erforderlich!!
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S~ \H { GegenschlielRkante
Neben:- Sdpi-

schlieRkante schlieBkante
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Kraft | _
£ dynamisch stafisch
d
Fs \
To W - 'l
T T
d ’ Zeit
Legende
Fy  maximale dynamische Kraft, gemessen Ty maximale Dauer der dynamischen Krafteinwirkung
wahrend einer Zeitspanne 7Ty
F.  maximale statische Kraft, gemessen I, maximale Dauer der statischen Kraft
wahrend einer Zeitspanne 7,
Fr maximale Restkraft, gemessen nach einer s Aufprallzeitpunkt

Zeitspanne 7,
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Schliel3kraftmessgerat fur die Wartung

Kraftmessgerat KMG
zur Bestimmung von

- dynamischen und
statischen Kraften
an Schliesskanten
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Handlungshilfen leben von

der Summe der Informationen

- Neuentwicklungen

- bemerkenswerte Unfalle
- Sonderlosungen

- Mangelanzeigen

- Erfahrungen
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Vielen Dank

far Ihre

Aufmerksamkeit
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